
Waldgau besucht Feste der Nachbargaue 

Dem Bayerischen Waldgau ist es eine Ehre und Verplichtung gleichermaßen, Einladungen 

der Nachbargaue anzunehmen und mit einer Abordnung zu besuchen. Diese 

freundschaftliche Geste ist ein Zeichen der Wertschätzung und Zusammenarbeit, denn 

der Einsatz für die Trachtensache vereint alle 22 Gaue im Bayerischen 

Trachtenverband. Es gilt dabei, ein Heimatgefühl zu entwickeln und Freundschaften zu 

pflegen. 

 

Das Festjahr 2026 hat heuer schon früh begonnen. Bereits am 12. April 2026 lud der 

Trachtengau Niederbayern zum Gaufest nach Pfarrkirchen ein. Zu feiern galt es das 

100-jährige Bestehen des Trachtenvereins Pfarrkirchen und gleichzeitig das 

Bezirksmusikfest (Musikbund Ober- und Niederbayern für den Bereich Isar-Vils-Rott). 

Fast 2 000 Trachtler, Musikanten und andere Gäste waren gekommen, um Brauchtum 

und Tradition zu feiern. Darunter auch eine Standartenabordnung des Waldgaues mit 

Gauvorsitzenden Andreas Tax, Standartenträger Matthias Dietl mit Tochter Valentina 

und Sohn Leonidas als Begleiter. 

Zum Festablauf gehörte ein gemeinsamer Frühschoppen, Kirchenzug mit Gottesdienst 

im Theatron, Mittagstisch, Ehrentänze und ein farbenfroher Festzug aus 73 Vereinen 

und acht Musikkapellen. Als Schirmherrin fungierte Landtagspräsidentin Ilse Aigner. 

 

 

Bereits eine Woche (19. April 2026) später war eine Delegation beim 18. Oberpfälzer 

Gautrachtenfest in Wackersdorf. Das Großereignis war gekoppelt mit dem 100-

jährigen Jubiläum des Trachtenvereins Almenrausch Wackersdorf und lockte tausende 

Trachtler, Blaskapellen und Besucher in die Oberpfalz. Der Höhepunkt am Sonntag 



umfasste einen feierlichen Kirchenzug zur Pfarrkirche St. Stephanus, die Fahnenweihe 

sowie einen großen Festzug durch die Straßen des Ortes. Auch Ministerpräsident 

Markus Söder zeigte Präsenz. 

 

 

 

 


